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Artikel	von	S.	Remmers-Tegeler	
 
Am 05. und 06. Juli 2017 fanden für die Schülerinnen und Schüler der internationalen 
Klassen 3 und 4 der Brackweder Realschule zwei Projekttage zu den Themen 
„Schulbildung und Demokratie in Deutschland“ statt. 
 
„Mit den Projekttagen wollen wir den Schülerinnen und Schülern zeigen, welche 
Chancen die  Schulbildung und die Demokratie in Deutschland für uns alle und vor 
allem für die Zukunft unserer Schülerinnen und Schüler bietet“, erklärte Sascha 
Remmers-Tegeler, Lehrer an der Brackweder Realschule.  
 
30 Schülerinnen und Schüler besuchten gemeinsam mit den Lehrern Ferrit Akcay, 
Veysi Altan und Sascha Remmers-Tegeler am ersten der beiden Projekttage die 
Universität Bielefeld. „Wir zeigten den Schülerinnen und Schülern wie das 
Bildungssystem in Deutschland aufgebaut ist und welche Möglichkeiten sich nach 
der Schule für den weiteren Bildungsweg ergeben können“, beschrieb Herr Akcay. 
Im Vorfeld erarbeiteten sie, wie sich der Bildungsweg (vom Kindergarten, zu der 
Grundschule, über die weiterführenden Schulen, bis hin zur Ausbildung und/oder 
Studium) gestalten kann. „Gerade für die Schülerinnen und Schüler der 
internationalen Klassen, welche hier in Deutschland teilweise ihre ersten 
Erfahrungen der Schuldbildung sammeln, ist dies natürlich besonders spannend und 
aufschlussreich“, betonte Herr Altan.  
 
Am zweiten Projekttag wurde das Thema Demokratie und politische Teilhabe 
behandelt. Dabei wurden zunächst die theoretischen Aspekte zum Thema 
Demokratie abgehandelt. Um einen Praxisbezug und damit eine 
Verständnissicherung zu gewährleisten, haben die Schülerinnen und Schüler im 
Anschluss eine Führung durch das Bezirksamt Brackwede inklusive Erläuterungen 
des Ablaufs einer typischen Sitzung im Plenarsaal von der Mitarbeiterin des 
Bezirksamtes, Frau Jarovic, bekommen. „Besonders spannend fanden die 
Schülerinnen und Schüler, dass ihnen deutlich gemacht wurde, dass jede Person an 
so einer Sitzung als Beobachter oder Antragssteller teilnehmen darf. Politik passiert 
also nicht nur in den Abendnachrichten“, fasste Herr Akcay den zweiten Projekttag 
zusammen.   

 
Die Schülerinnen und Schüler der internationalen Klassen der Brackweder 
Realschule haben während der zwei Tage gelernt, welche Möglichkeiten sich für sie 
in ihrer Zukunft in Deutschland ergeben können.  
Im kommenden Schuljahr 2017/2018 sollen diese Projekttage für zwei weitere 
internationale Klassen der Brackweder Realschule wiederholt werden. 
	


